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nicht leichten Kämpfe hat
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Ur 24

Aus ber Stadt Halle
Schlüſſelzahlen und Preiſe

Srikettpreiſe vom 21 Januar an ab Platz der Kleinhändler
1,20 frei Haus 1,30 M Grudekoks Kleinhandelspreis
1,20 frei Haus 1,30 M Preßſteine 50 Stück 1 Zentner

M1 M

Brot 50 Pfg Milch 26 Pfg je Liter

Vachſſtück

Es iſt 65 Uhr morgens in der Nacht zum vergangenen
Sonntag

Zu dem Schläfer in der erſten Etage eines Hauſes am Großen
Berlin dringt von der Straße Lärm und das klägliche Weinen
eines Weibes Auf dem Bürgerſteig des gegenüberliegenden
Hauſes liegt eine Frau ausgeſtreckt An den Händen ſucht ein
Mann ſie fluchend in die Höhe zu zerren wobei er immerfort
wiederholt

Kemmſte mit Grete härſchde ich ſach s der im Juten du
krijjſt ſonſt Dräſche von mir

Erneutes Wimmern der am Boden Liegenden antwortet nur
Breitbeinig die Hände in den Manteltaſchen ſtill und ernſt

ſteht ein Schupowachtmeiſter vor der Szene
Der Mann der an dem Weibe herumzerrt erneuert ſeine

Bemühungen es hochzubringen unter der ſteten Verſicherung

Du krijjſt Dräſche Grete ich ſach s där im Juten wänn de
jetz nich kemmſt

Und als das Weib immer wieder in ihre Lage zurückſinkt
ſchlägt er ihr ſchlenkernd ein paar Mal ins Geficht

Breitbeinig ſtill und ernſt ſteht der Schutzpolizeibeamte
Aus einem geöffneten Fenſter ruft einer Merkwürdige Er

ziehungsmethode das ein Weib zu ſchlagen ich muß mich ſehr
wundern

Jnzwiſchen hat der Mann ſeine Grete hochgekriegt und zerrt
ſie mit ſich fort

Der Schupowachtmeiſter dreht ſich um und antwortet dem
Rufer

Da kann ich nichts machen es iſt ſeine Frau ſie kann ihn ja
verklagen

Sprach s und verſchwand um die Ecke
Die Objektivität des in Paragraphen gefaßten Gehorſams hat

wieder einmal über widerſtreitende männliche und menſchliche
Empfindungen geſiegt

Name iſt Schall und Rauch Die Geißel
Weg und Wille des D 9 V

Eine Rede des Reichstagsabgeordneten Otto Thiel
Das Mitglied der Verwaltung des Deutſchnationalen Hand

lungsgehilfen Verbandes Otto Thiel M d ſprach wie wir
ſchon kurz berichteten am Freitag in einer gut beſuchten Ver
ſammlung in dem großen Saal des Mars la Tour über das
Thema Weg und Wille des D H V in Politik und Wirtſchaft
Jn den Vordergrund der Ausführungen ſtellte der Redner den
nationalen Gedanken der auf dem Wege über die Arbeitsgemein
fchaft zu einer wahren Volksgemeinſchaft führen müſſe Einen
breiten Raum in den Ausführungen nahm die Neugeſtaltung
der ſozial und wirtſchaftspolitiſchen Geſetzgebung bzw Umgeſtal
tung ein Gediegene Berufskenntniſſe und ſtets fortſchreitende
Aushildung im Berufe ſelbſt muß die deutſche Arbeitnehmerſchaft
und insbeſondere die Kaufmannsgehilfenſchaft in das Wirtſchafts
getriebe mitbeſtimmend hineinwachſen laſſen Die Tatſache daß
der Deutſchnationale HandlungsgehilfenVerband die alle anderen
gewerkſchaftlichen Organiſationen ſchwer ſchädigende Jnflationszeit
am beſten überſtanden hat und in das Jahr 1924 ſo ſtark wie je
eintritt gibt dem deutſchen Kaufmannsgehilſen die Gewißheit
daß er eine ſtarke Rückendeckung für die kommenden ſicherlich

t Als großen und den Gedanken derArbeits gemeinſchaft hindernden Fehler bezeichnet der Redner die
völlig falſche Einſtellung der Arbeitgeberorganiſationen die ſich
nicht nach Weltanſchauungen gliedern ſondern rein wirtſchaftliche
Intereſſen in den Vordergrund ſtellen Anſätze mit dem Endziel
eine nationale Arbeiterbewegung zu gründen ſind erfreulicher
weiſe vorhanden Das Jntereſſe der Arbeitsgemeinſchaft im
engeren und der Volksgemeinſchaft im weiteren Sinne macht es
wünſchenswert daß dieſe Anſätze recht bald Früchte seitigen um
dieſes Ziel zu erreichen Eine Einſtellung wie ſie z B be

Dienskag den 29 Januar 1924

Vereinigung allgemeiner deutſcher Arbeitgeberverbände zum Aus
druck kommt wenn ſie gegen das ſtaatliche Schlichtungsverfahren
und die Allgemeinverbindlichkeitserklärung eintritt iſt nicht dazu
angetan den dringend notwendigen Wirtſchaftsfrieden zu erhal
ten noch weniger zu fördern Jn dieſem Zuſammenhang nahm
der Redner eine klare Stellung gegen den ſeitens
des Reichsfinanzminiſteri ums an das Reichsarbeitsminiſterium gerichteten Brief des Ja

alt s daß das Reichsaxbeitsminiſterium die Schlichtungsaus
üſſe gen ſolle die Entlohnung der Arbeitnehmerſchaft der

rivatinduſtrie der der Beamten und Staatsarbeiter anzupaſſen
r wies beſonders darauf hin daß noch nicht einmal durch das

Beamtenabbaugeſetz die Staatsbeamten in eine ſo große wirt
ſchaftliche Not geraten wie beiſpielsweiſe die Handlungsgehilfen
bei der teilweiſe ſchon zurückliegenden und teilweiſe aber auch noch
kommenden Entlaſtung der Betriebe von durch die Jnflation

notwendig erdenen unproduktiven Kräften
Zur allgemeinvolitiſchen Lage übergehend betonte der Redner daß durch den außenvolitiſchen Druck Deutſchland innervoli

tiſch zuſammengeſchweißt werden muß zu eines Gemeinſchaft des
außenpolitiſchen Wollens Ein innervpolitiſce erſplittertes Volk
wie es augenblicklich das deutſche iſt darf wicht damit rechnen
r auch nur einigermaßen bewertet zu werden Jndieſem Zuſammenhang wurde die Forderung einer Wehrhaſt
machung die durch den nur in Deutſchland möglichen die Wehr
haftigkeit vernichtenden Pazifismus in der nachrevolutionärenZeit im Gegenſatz zu allen übrigen Ländern auf ein Maß herab
geſchraubt wurde das uns zu unſerer heutigen politiſchen Ohn
macht verurteilt erhoben

Ein warmer Appell an die Verſammlung auch in Zukunft
dem Verbande die Treue zu halten wurde mit äußerſt lebhaftem
Beifall aufgenommen Die Ausſprache gab dem Redner die Ueber
zeugung mit daß der Deutſchnationale Handlungsgehilfen Ver
band in Halle willens iſt die alten Grundſätze weiterhin zu ver
fechten und treu und vertrauensvoll hinter ſeiner Führung ſteht
Eine eingebrachte Reſolution die an alle Reichstagsabgeordneten
aller bürgerlichen Parteien und an die maßgeblichen Behörden
gerichtet iſt wurde einſtimmig angenommen

Das Verbandslied ſchloß die eindrucksvolle Kundgebung

Die Reichsmiete im Februar
Der Magiſtrat veröffentlicht in der vorliegenden Nummer

unſerer Zeitung eine Bekanntmachung über die ab 1 Februar 1924
nach dem Reichsmietengeſetz zu zahlende Miete Durch die Be
kanntmachung werden zugleich die Bekanntmachungen vom
28 September 1923 29 November 1923 und 28 Dezember 1923
aufgehoben

Bei Berechnung der geſetzlichen Miete iſt wie bisher von der
am 1 Juli 1914 gezahlten Friedensmiete auszugehen Von
der Friedensmiete ſind 20 Proz für die in ihr enthalten geweſenen
Jnſtandſetzungs und Betriebskoſten abzuziehen Bei Häuſern mit
Sammelheizung und Warmwaſſerverſorgung iſt ein Vorabzug von
9 Proz für die Heizſtoffe zur Sammelheizung und von 3 Proz für
die Heizſtoffe zur Warmwaſſerverſorgung zuläſſig Zu der
Papiermarkgrundmiete die ſich nach dieſen Abzügen er
gibt treten folgende Zuſchläge die in Hundertſätzen der
Friedensmiete ausgedrückt und in Gold mark zu
berechnen ſind für Verwaltungskoſten und Zinsſteigerungen
5 v für die Koſten der laufenden Jnſtandſetzungsarbeiten ein
ſchließlich der Schönheitsreparaturen 10 v für die Betriebskoſten
15 v H Die Zuſchläge betragen alſo insgeſamt 30 v H und ſind
worauf nochmals aufmerkſam gemacht wird von der Frie
dens miete zu berechnen nicht aber von der Grundmiete Welche
Betriebskoſten im einzelnen mit dem Zuſchlag von 15 Proz ab
gegolten ſind iſt aus der Bekanntmachung des Magiſtrats zu er
ſehen Gegenüber der bisherigen Regelung weiſt die neue Bekannt
machung des Magiſtrats auch in bezug auf die laufenden Jnſtand
ſetzungsarbeiten Neuerungen auf Mit dem Zuſchlag von
10 Prozent ſind grundſätzlich ſämtliche laufende
Jnſtandſetzungs arbeiten abgegolten alſo auch

die Schönheitsrepareitaren während bisher von dem
Hundertſatz die ſogenannten Schönheitsreparaturen ausgenommen
waren Jedoch beſteht auch jetzt bei beiderſeitigem Einvernehmen
die Möglichkeit daß der Mieter die Schönheitsreparaturen ſelbſt
vornimmt Es tritt dann eine Ermäßigung des Zuſchlages auf
6 v H ein

Die Februarmiete würde demnach beiſpielsweiſe wie folgt zu
berechnen ſein

1 Jn Wohnungen ohne Sammelheizung und
Warmwaſſerverſorgung Friedensmiete 1000 M hiervon
ab 20 Proz 200 ergibt die Papiermarkgrundmiete
von 800 M pro Jahr oder monatlich 800 12 66,67 Papier
mark Zu dieſer monatlichen Grundmiete treten 30 Proz der
Friedensmiete Jedoch iſt dieſe Summe in Gold mark zu be
rechnen alſo 800 Goldmark pro Jahr oder 25 Goldmark pro Monat
Jm ganzen ſind alſo für Februar zu zahlen 66,67 Papiermark und
25 Goldmark praktiſch 25 Goldmark

2 Jn Wohnungen mit Sammelheizung Friedens
i der miete 2000 hiervon ſind zunächſt für die in der Friedensmiete
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enthaltenen Vergütungen für die Sammelheizung 9 Proz in Ab
zug zu bringen ſo daß ſich eine Friedensmiete von 1820 M er
gibt Von dieſer Friedensmiete ſind weiterhin 20 Proz in Abzug
zu bringen ſo daß eine Papiermarkgrundmiete von 1456
Mark pro Jahr oder 121,33 Mark pro Monat bleibt Bei der Er
rechnung der Zuſchläge wird wiederum von der Friedensmiete aus
gegangen alſo von 1820 M Die Goldmarkzuſchläge betragen pro
Jahr 30 Proz von 1820 Goldmark 546 Goldmark oder pro
Monat 45,50 Goldmark Jm ganzen ſind alſo für Februar zy

Beraubung von Poſtſendungen

Jn den letzten Jahren häuften ſich auffallend die Be
ſchwerden daß gewöhnliche und eingeſchriebene Briefe aus dem
hochvalutariſchen Auslande beſonders aus den Vereinigten Staaten
von Amerika nach Deutſchland ihres Wertinhalts meiſtens Papier
geld und Schecks beraubt würden oder den Empfänger überhaupt
nicht erreichten Dieſe Bergaubung und Entwendung von Auslands
briefen bildet ein trauriges Kapitel aus der Zeit der deutſchen
Währungszerrüttung und der deutſchen Not Daß ſich leider pflicht
vergeſſene deutſche Poſtbedienſtete auf dieſem Gebiete in zahlreichen
Fällen ſchuldig gemacht haben iſt durch Gerichtsurteile erwieſen
Die Reichspoſtverwaltung hat es an Bemühungen zur Bekämpfung
der traurigen Zeiterſcheinung durch ſcharfe kriminelle Ueberwachung
und beſondere Betriebsmaßnahmen nicht fehlen laſſen und das
Poſtperſonal iſt ebenfalls nach Kräften bemüht geweſen ungetreue
Elemente in den eigenen Reihen zu entlarven und dem Richter
zuzuführen Dieſen vereinigten Bemühungen iſt es zu verdanken
wenn es mehr und mehr gelungen iſt der Gefährdung des guten
Rufes der deutſchen Poſt wirkſam entgegenzutreten

Ohne nun die Tatſachen beſchönigen zu wollen erfordert es die
Gerechtigkeit zu ſagen daß ſich ſeit längerer Zeit untrügliche Be
weiſe dafür ergaben daß ſich die Beraubung und Entwendung von
Auslandsbriefen vielfach gar nicht auf deutſchem Boden ereignet
haben Zeugniſſe dafür ſind der Reichspoſtverwaltung auch aus
den Kreiſen der Abſender und Empfänger von Auslandsbriefen
wiederholt zur Verfügung geſtellt worden So heißt es um nur
ein Beiſpiel anzuführen in einem Bericht eines Poſtamts in Nürn
berg aus Juni 1923 daß dem Poſtamt ein beſchädigter Brief aus
Amerika zugegangen ſei der dem Empfänger wie es die Beſtim
mungen vorſchreiben auf dem Poſtamte übergeben werden ſollte

Der Brief ſo berichtet das Poſtamt war offenſichtlich wider
rechtlich geöffnet geweſen hatte aber kein Geld enthalten dafür
aber einen für die deutſche Poſtverwaltung ſehr wertvollen Ver
merk der alſo lautete Jch hatte vor ein paar Monaten 15 Doll
im Brief an Euch und Kathi geſchickt und ein Briefmarder hat den
Brief aufgebrochen und das Geld geſtohlen nicht nur meins ſon
dern im ganzen 1800 Doll Als ich ihn frug wegen meiner Quit
tung ſagte er jedesmal er habe ſie vergeſſen Als dann die Klagen
einliefen daß die Adreſſaten die Briefe nicht bekommen hätten war
er verſchwunden Die Leute die Quittungen vorzeigen konnten
hat ſein Vater entſchädigt aber die meiſten hatten keine Wenn
zahlen 121,33 Papiermark und 45,50 Goldmark praktiſch 45,50 Gold
mark
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Continental Regenmän
tel für Damen Herren
Kinder In einschlagigen
Geschäften erhältlich

Wagner Abend der Volksbühne
Unwillkürlich mußte man ſich bei der Durchſicht des Programms

fragen Unterſchätzte der Aufſteller der Vortragsreihe nicht das
Niveau der Mitglieder der Volksbühne als er dieſe Bruchſtücke
Vorſpiele und Ouvertüren wahllos nebeneinander ſetzte Warum
brachte man nicht das wundervolle Siegfried Jdyll und Eine

FauſtOuvertüre mit hinein und ließ dafür einige Opernfragmente
fallen Es iſt jedenfalls unverantwortlich von dem verantwort
lichen muſikaliſchen Redakteur gehandelt worden Auch im Jnter
eſſe der als Soliſtin mitwirkenden Gattin des Kapellmeiſters Fritz

Volkmann wäre es ratſamer geweſen wenn ſie anſtatt der Wal
trautenSzene in der ihre ſchöne gutgeſchulte Aliſtimme wohl
auch infolge der akuſtiſchen Verhältniſſe nicht in vollſtem Um
fange zur Geltung kam einige Lieder des Bayreuther Meiſters
mit Orcheſterbegleitung geſungen hätte

Sogar über Jſoldes Liebestod von Frau Maria Güngzel
Dworski vorgetragen ſchien kein allzu günſtiger Stern War
es die Akuſtik des Saales die unſere ausgezeichnete Opern Heroine
die Fühlung mit der Kapelle einmal faſt verlieren ließ oder trat
hier der Mangel einer ausreichenden Verſtändigung zutage Jeden
falls hinterließ der Vortrag trotz der trefflichen Herausarbeitung
der Höhepunkte nicht den Eindruck den man erwartet hatte

Die Orcheſtervorträge litten zum Teil mehr oder weniger
unter einer auffallenden Nervoſität des Dirigenten Wie ſoll man
die zu lebhafte Temponahme der Tannhäuſer Ouvertüre des
Grußes an Hans Sachs und der Muſik aus Parſifal anders ver
ſtehen Die Muſik zum BühnenWeihfeſtſpiele wird bei Konzert
aufführungen ganz ihrer Weihe entkleidet und bedarf der ſzeniſchen
n aſt noch mehr als die anderen Bruchſtücke
Selbſt die Trauermuſik beim Tode Siegfrieds wir haben

hier du zu keinen 2 m Sinne vor uns
wie es das Programm vorſpiegelte läßt ſich nicht gut von der
Bühne löſen Jmmerhin war dieſes Fragment von allen Orcheſter
darbietungen wohl das gelungenſte und entbehrte nicht der Er
habenheit und Größe Die Ausführung des Vorſpiels zum
Triſtan betonte noch zu wenig den ſehnenden und verzehrenden

Charakter dieſer wahrhaft er Muſtk Den Triſtankgige kiſch zu hören war in dieſer Hinſicht ein ganz unver
gle

echt gut ließ das Konzert zum dritten Aufzuge deMeiſterſinger an Hier wurden alle Fäden des polhphorrn Fe
webes mit Geſchmack und feinem Verſtändnis bloßgelegt Leider

klärte ſich bereit ſeine Lebensgeſchichte für den Londoner Verleger

ließ ſich der Kapellmeiſter dann zu ſehr vom Trubel auf der Feſt
wieſe fortreißen und es gelang ihm nicht recht das Zeitmaß beim
Aufzug der Zunft der Meiſterſinger ſo weit zu mäßigen daß die
Muſik die ganze Würde und Geſpreiztheit der Meiſter widerſpiegelt
Das Tempo zur Tannhäuſer Ouvertüre war viel zu lebhaft
Wagner ſchreibt für die Viertel des Pilgerchores die Metronom
zahl 50 vor Angenommen der Meiſter hätte damit das Zeitmaß
wirklich zu langſam notiert und 60 wäre dem Charakter ent
ſprechender das Tempo aber das geſtern Kapellmeiſter Volkmann
wählte ging über 70 hinaus Auch im weiteren Verlaufe der auch
im Konzertſagle immer höchſt wirkſamen Ouvertüre die Vor
ſpiele zum Fliegenden Holländer Triſtan und zu den Meiſter
ſingern wird man ebenfalls ſtets gern außerhalb des Theaters
hören wußte der Leiter des Orcheſters nicht die Tempomodifi
kation die gerade am Platze war zu finden Trotzdem war ein
großer Teil der Zuhörer ſehr zufrieden und bezeugte das durch leb

haften Beifall Martin Freyt

Paul Hindemiths Muſik zu Trakls Die junge Magd
hatte wie unſer Berichterſtatter uns ſchreibt lähmend auf
das Gehirn gewirkt und zwar ſo ſtark daß er in ſeinem Referate
an der betreffenden Stelle das Prädikat ausgelaſſen hatte Es
mußte heißen Die Muſik des leider viel zu oft aufgeführten Frank
furter Komponiſten iſt dem Texte adäquat ſteht ungefähr auf der
Höhe oder Tiefe der Dichtung

Chaplin ſchreibt ſeine Memoiren
Londoner Blätter berichten daß ein engliſcher Buchhändler

auf den Gedanken verfiel die Memoiren Chaplins zu veröffent
lichen Es wurden Verhandlungen gepflogen und Chaplin er

zu ſchreiben Durch einen Zufall erfuhren auch zwei andere Ver
Iagshäuſer von dem Plane ihres Konkurrenten und überboten
ſeinen Antrag um einige tauſend Dollar Chaplin der ſich ſtets
auf die kommerzielle Auswertung ſeines Ruhms verſtand verſprach
das heiß umſtrittene Manuſkrivt jenem Verleger zu überlaſſen
der ihm das meiſte verſprach Der Streit iſt noch nicht entſchieden
Es bewerben ſich gegenwärtig nicht weniger als acht Londoner
Verleger um das teure Manuſfkript des Komikers und zuletzt
wurden ihm 30 000 Dollar für die Schilderung ſeines Lebens
laufes angeboten

Stadttheater Heute Dienstag 78 Uhr geht Schönherrs
Kindertragödie in Halle zum erſten Male in Szene Mittwoch

76 Uhr Tannhäuſer Donnerstag und Freitag Shakeſpeares
König Lear Sonnabend geht in dieſer Spielzeit Bizets Car

men in vollſtändig neuer Einſtudierung in Szene Sonntag
Graf von Luxemburg

Meldefriſt zur zweiten Lehrerprüfung Die Meldefriſt zur
zweiten Lehrerprüfung iſt dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt
zufolge für das laufende Jahr auf den 15 Februar und 15 Auguſt
feſtgeſetzt Die Kreisſchulräte haben die Meldungen noch bis zum
1 März und 1 September an die Regierungen weiterzuleiten um
bei Klaſſenwechſel oder bei den zu erwartenden Kündigungen den
Schulamtsbewerbern zu ermöglichen noch vor Schluß des Schul
halbiahres durch die zweite Prüfung oder durch den Abſchluß in
einer Arbeitsgemeinſchaft die Anſtellungsfähigkeit zu erlangen

Dr Ulbrich Generalintendant des Nationaltheaters in Weimar
Generalintendant Dr Ulbrich in Meiningen iſt nach Ablehnung
eines Rufes für den gleichen Poſten in Mannheim von der
thüringiſchen Regierung zum Generalintendanten des National
theaters in Weimar ernannt worden Da Ernſt Hardt am 1 Juli
ausſcheidet dürfte ſein Nachfolger zu dieſem Zeitpunkt die
Leitung des Theaters übernehmen

Ein ueuer Eheſcheidungssrund der Radio Spleen Radio
beherrſcht heute die Welt Jpaefangen vom Parlament bis
hinunter in die Kinderſtube s Drahtloſe ſchafft unſtreitig
großen Nutzen viel Annehmlich und e iten hat aber
auch ſeine großen Schattenſeiten die ſich neuerdings in eine
peziellen Falle in der Familie zeigten Jn Minneapolis hat die

au eines bekannten Bürgers der Stadt Wight gegen ihren
Gatten die Eheſcheidungsklage eingereicht Der Mann iſt ihr nie

hen er pleen beherr n vo es erer ſeine Familie und beſonders für ſeine Kinder die er bisher
gbapttiſch lebte di w h beſchäftigt nur der Ge
inke Das chaft verbringt erNächte ihr widmet er Unſummen ſeines Vermögens af i

ihm zur Nebenſache geworden rend der Nacht ſitzt vor
einem Apparat und vört die r aus ne ne helle Wut überkommt ihn ene
er einer un n r ee die notwendigſten iel u venden da er

er n nur in un Apparaten egt de hegee e



ein amerikaniſcher Brief nach Deutſchland geht vermuten die Brief
a Geld darin und wir müſſen es dem Briefträger anvertrauen
weil in unſerem Orte keine Poſt iſt

Kürzlich hat ſich nun ein Fall von

poſt auf dem tSchiffsperſonal tragen Ein Büſumer Fiſcher hatte an einerSandbank der Korſee ein Briefhund aufgefiſcht das von dem
Dampfer Mongolia herrührte der am 5 November pon New
Vork in eintraf Die Schiffsleitung des Dampfers hatte
inzwiſchen den n Zimmermann Edward Semit der aus Libau
gebürtig iſt und ſeit drei Jahren die amerikaniſche Staatsangehö
rigkeit beſitzt der Beraubung der Poſt überführt und neben zwei
weiteren Schiffsbedienſteten die im Verdachte der Mittäterſchaft
ſtanden und aus Riga und Libau ſtammten dingfeſt gemacht Die
polizeiliche Unterſuchung nach Ankunft des Dampfers ergab daß
Semit ſich einen Schlüſſel zu dem Poſtladeraum hergeſtellt hatte
Die Poſtſäcke hatte er des Nachts in eine leere Paſſagierkabine
getragen wo er ſie während der Mittagszeit öffnete die Briefe
erhrach und den Geldinhalt an ſich nahm die aufgeriſſenen Briefe
und Poſtſäcke warf er über Bord Von der Briefpoſtladung die
193 Sad betragen ſollte waren nur noch 186 Sack vorhanden Die
fehlenden Briefſäcke waren für Hamburg Bremen Berlin Köln
und für die Bahnpoſten Gennep Hannoper und Herbestal Köln
beſtimmt geweſen Bis jetzt ſteht das Fehlen von mehr als 2000
eingeſchriebenen Briefen neben einer großen Menge gewöhnlicher
Briefſendungen feſt Die Sendungen rühren wahrſcheinlich in der
Hauptſache aus dem Monat Oktober her und ſind aus Amerika
kommend nach Deutſchland gerichtet geweſen Deutſche Zeitungen
in Amerika ſo der New Yorker Hexald und die Philadelphia
GazetteDemocrat haben mit großen Ueberſchriften Briefe nach
Deutſchland auf Schiff geſtohlen Seeleute als Poſträuber ver
haftet uſw über den Fall berichtet

Eine andere Unterſuchung ſchwebt ferner über große Berxau
bungen die im April 1923 auf dem amerikaniſchen Dampfer

Minnekahda vorgekommen ſind
Die beſonders in Amerika weit verbreitete Anſicht daß die

Entwendung und Beraubung von Auslandsbriefen nur in Deutſch
land vorkommen könne und deutſchen Poſtbedienſteten zur Laſt
falle iſt jetzt alſo vor aller Welt widerlegt Das iſt gegenüber den
oielen Angriffen auf die Reichspoſt und das deutſche Poſtperſonal
zur Steuer der Wahrheit feſtzuſtellen

Maſſenberaubung der Brief

Eier 1 Pfennig billiger Der Eierpreis iſt um einen ganzen
Pfennig auf 22 Pfennig herabgeſetzt worden Sonſt war auf dem
heutigen Wochenmarkt keine Preisveränderüng zu bemerken
Rindfleiſch koſtete 60 68 80 90 Pfennige bis 1 Mark Knochen
fleiſch 40 Pfennige das Pfund Kalbfleiſch 1 Mark Hammelfleiſch
ß0 bis 80 Pfennige Schweinefleiſch von 1 Mark bis 1,20 Mark
Wurſt 1 Mark bis 1,20 Mark die gewöhnlichen Soxten Speck 1,20
Mark und Schinken 1,80 Mark bis 2 Mark Haſen im Fe 1 Mark
ausgeſchlachtet 1,40 Mark das Pfund Puter 1,50 Auf dem
Gemüſemarkt war es ziemlich ſtill Erbſen 25 Pfennige das Pfund
Kartoffeln 10 Pfund 45 Pfennige Käſe von 7 Pfennige aufwärts
Pferdefleiſch war heute mit 40 Pfennige das Pfund angeboten

Selbſtmordverſuch mit Lyſole Am 29 Januar vormittags ver
ſuchte ſich in der Wilhelmſtraße eine Frau in Abweſenheit ihres
Mannes mit Lyſol zu vergiften Sie konnte durch das Hinzu
kommen von Hausbewohnern noch rechtzeitig am Verſchlucken des
Giftes welches ſie bereits im Munde hatte gehindert werden
et wiſtigteiten ſollen der Grund zu dem Vorhaben ge
weſen ſein

Brände Am Sonntagnachmittag wurde die Feuerwehr nach
dem Grundſtück Ludwig Wucherer Straße 44 gerufen wo in einer
im erſten Obergeſchoß des Seitengebäudes gelegenen Sattlerwerk
ſtatt ein kleiner Brand ausgebrochen war Das Feuer konnte
durch ſchnelles Eingreifen im Entſtehen unterdrückt werden
Am Monktagnachmittag gegen 5 Uhr entſtand durch Ueberheizen
eines Ofens in dem Hauſe Kröllwitzer Straße 3a ein ſtarker

Fe Gefahr wurde durch die Feuerwehr in ein
eſeſtündiger Tatigkert

Aus dem Leferkfretfe
Stelle r wir W Dre Dingeaus unſerem s Zuſchriften e zu Stellung zu nehmen

Die Verantwortung iräqt der Einſender

Verſtümmelung des Saalſchloß Gartens
Das weit und breit bekannte und belicete Gartenlokal Saalſchloß

brauerei iſt ernſtlich gefährdet Nach den mancherlei Gartenlokalen
Cafés Hotels und öffentlichen Sälen die Halle in den letzten Jahr
zehnten verloren hat droht dies Schickſal auch dem Lokal das zugleich
den größten und ſchönſten Konzertgarten und den größten Saal hat Die
Stadt plant nämlich eine neue Fluchtlinie zwiſchen Trothaer Felfen
und A die mitten durch den prächtigen Garten der Saal
ſchloßbrauerei führt derart daß der ganze Teil des Gartens vom
Muſikpavillon nach der c zu e v ü3 den Uferanlagen wird bedarf er weiteren Ausführungen daß7 dere Teil des u a Se e en an daß aber
das ganze Unternehmen o Garten nicht exiſtens und ein
gehen muß Das darf aber nicht geduldet werden Alle Vereine
die der Saalſchloßbrauerei dringend bedürfen alle am Fremdenverkehr
intereſſierten Kreiſe ja die ganze Bürgerſchaft müſſen dagegen pro
teſtieren Gerade in dieſem Teil der Stadt fehlt es doch wahrlich nicht an
öffentlichen A deren Unterhaltung den Stadtſäckel belaſtet Darf
insbeſondere bei der ſchlechten Finanzlage der Stadt ohne jeden zwingen
den Grund ein ſchon jetzt der Erholung der Bürgerſchaft dienendes
S a enteignet und aus einer dauernden Einnahmequelle für die
S uDieſe tage aufſteklen heißt ſie verneinen

wenn die ganze Bürgerſchaft dagegen iſt

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei

Deutſch nationaler Lehrerbund Alle Parteifreunde werden
auf den am Mittwoch 30 Januar abenös 8 Uhr im Stadt
gymnaſium Sophienſtraße ſtattfindenden Vortrag des Geh Rat Prof
D Lütgert über Nationalismus und Chriſtentum hingewieſen Die
Mitglieder des Deutſchnationalen Lehrerbundes werden nochmals um
zahlreiches Erſcheinen gebeten Eltern und Freunde des Bundes find

Seutj Arb Freitag 1 Feutſch nationale Arbeitergruppe Am 1 S ebr
Mittelſtr eine
Wichtigkeit der

Das Projekt muß fallen

abends s Uhr findet im Evangeliſchen Vereinshaus
guserordentliche Hauptverſammlung ſtatt Wegen der
Tagesordnung iſt das Erſcheinen aller Mitglieder erforderlich Gäſte
willkommen

Die nächſte Frauengausſchußſitzung findet Donnerstog
7 Februar nachmitt 41 Uhr im Landesverband Leipziger Str 17 II
ſtatt Vortrag von Frau Teltz über Frauenbewegung in Vergangen
heit und Gegenwarit

Jahresfeſt der Zu dem am Mittwoch13 Februar abends 8 Uhr im Hofjäger Lindenſtr ttfindendenJahresfeſt ſind Preogramme in der Geſchäftsſtelle Alte Bromenade 10
und bei Frau e er Rathausſtr 15 zu haben Alle Parteifreund
werden gebeten das Feſt zahlreich zu beſuchen

z

Deutſche Bolkspartei

Ortsverein Halle Die Herren Bezirksvereinsvorſipenden und
Stellvertreter werden zum Freitag abend zu einer Beratung ins

Die Evangeliſche Schulgemeinde ladet zu morgenabend
s Uhr unſere Parteifreunde zum Vortrage des Oberſchulrats Dr Runkel
in das Reformgymnafinm in der Fricſenſtraße Vortrag Die Familie
als Trägerin deutſcher Kuülturerziehnng Ruſikaliſche Dar
bietungen Alle Freunde der Evangeliſchen Schule ſind willkommen

Nähabend der Fraunengruppe jeden DonnersErweiterter Vorſtand u es i ities Aus
ſchuß Montag 4 Februar

Offizierbund Sonnabend 2 Februar Stadtſchützenhausu 71 enratsergänzungswahk w
verſammlung 8 üyr von billigen Donners8 im toriunr marimum Bortrag desbeſt r Herrn Uhlmann mit Lichtbildern wird warm

Dampfer Mongolia der American Line durch

einer unproduktiven nur Zuſchuß erfordernden Anlage werden

Januar abends s Uhr im
Lichtbilder Vortrag über Deutſch
Karten 0,50 M beim 1 VorUnd r d aguditorium maximum Univ

Südweſt Afrika im Krieg und Frieden

ſitzenden Kamerad du Je ge dWehrwolf V d Ortsgruppe Bezirk Süd Donnersta z e abends 81 Ühr Bezirksverſammlung im Schultheiß
Mrſeburger Straße Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder Pflicht Bezirk
Mitt e Donnerstag 31 Januar abends 8 Uhr im Mars laaTour
Mitgliederpflichtverſammlung Erſcheinen unbedingt erforderlich Wir
weiſen nochmals darxaufhin daß die nächſte n Dienstag
5 Februar 754 Uhr abends im Mars laTour ſtattfindet

MittwochWehrwolf B d Ortsgruppe Halle Bez Nord
30 Januar abends 81 Uhr Mitgliederpflichtverſammlung im Reſtaurant
Gofenſchänke Burgſtraße Anzug zwecks photographiſcher Aufnahme

Uniform Erſcheinen Pflicht
Die Jeſuitenvorträge über das Thema Göttliche Polarität finden

von heute an nicht mehr in der Loge zu den 3 Degen ſondern in

Aus der Heimat
Politiſcher Mordprozeß

Naumburg Auf Antrag der kommuniſtiſchen Partei in
Halle ſchwebt ſeit über einem Jahr beim Landgericht Naum
burg eine Unterſuchung über die Erſchießung des kommu
niſtiſchen Arbeiters Peter aus Querfurt während der mittel
deutſchen Unruhen im März 1921 Die Ermittlungen der
Staatsanwaltſchaft haben jetzt zur Verhaftung zweier ehe
maliger Schutzpolizeibeamten geführt die mit der Erſchießung
in Zuſammenhang gebracht werden Die gerichtliche Haupt
verhandlung ſteht bereits in den nächſten Monaten bevor
Der erſchoſſene Arbeiter Peter war ſeinerzeit in der Gegend
von Naumburg als Rotgardiſt ergriffen worden und führte
Woffen und Munition bei ſich

Donnerstag 81

Dr Solf an die Freunde der Wartburg
Eiſenach Die Freunde der Wartburg erhielten vor

einigen Tagen nachfolgenden Brief Deutſche Botſchaft Tokio
18 Dezember 1923 Sehr verehrter Herr Dr Demmer
Von einem japaniſchen Perehrer des deutſchen Geiſtesſebens
iſt mir alsbald nach dem Erdbeben obwohl er ſelbſt
Millionenverluſte gehabt hat eine Summe zur Verfügung
geſtellt worden mit der ich nach meinem Ermeſſen ſchalten
und walten darf Von dieſer Summe widme ich der alten
Burg 100 Pfund mit herzlichen Grüßen an den Oberhurg
hauptmann und das Präſidium der Wartburg Je getreuer
deſto getroſter Mit Wartburg Heil Jhr ergebenſter Solf
Dr Solf welcher früher längere Zeit in Eiſenach gelebt hat
hat ſchon wiederholt ſeine treue Anhänglichkeit an Eiſengch
und die Wartburg bewieſen 7

Der Stahlhelm marſchiert
Canena Unter überaus ſtarker Beteilung von weit über

1000 Köpfen nahin am Sonnabend den 26 Januar 1924 der
vom Staßſhelm Wehrwolf Ortsgruppe Canena im feſtlich
ſchwarz weiß rot geſchmückten Saal des Gaſthofs Modler in
Büſchdorf veranſtaltete Deutſche Abend einen außer
ordentlich ſtimmungsvollen Verlauf Die Bergkapelle unter
Leitung des Muſikdirektors Teichmann eröffnete das Feft
mit dem ſchneidigen Marſch Alte Kameraden unter Mit
wirkung der ausgezeichnet eingeübten Trommlergruppe des
Tambourmajors Höch vom Spielmannszug des Stahlhelm
Halle Unter markigen Klängen erfolgte dann der Einmarſch
der zahlreichen Fahnengruppen unter dem Kommando eines
wackeren Schutztrupplers Jn aufrichtigfter Dankbarkeit nahm
der 1 Vorſitzende der Ortgruppe Caneng Winter den mit
herzhaften Mannesworten von Ohberltir von Werder Sagis
dorf im Namen der Orktsgruppe Reideburg geſpendeten
Fahnennagel mit der Jnſchrift Nun erſt recht entgegen
m zweiten Teil der Feſtfolge riß die zündende Anſprache des
am Hauptmann Jüttner Halle alle Anweſenden zu brau

ſendem immer erneutem Beifall hin
Abend zu ſeinem Teil dazu beigetragen haben die noch
außerhalb ſtehenden Brüder für den wahren Stahlhelm
gedanken zu gewinnen Front Heil Heil Deutſchland

Wötzlich Bürgerliche Verſammlung Hier fand
am Montag eine ſtark beſuchte pon der Deutſchen Volkspartei
einberufene Verſammlung ſtatt zu der auch die kommu
niſtiſche Partei aus Mötzlich und Umgebung erſchienen war
Generalſekretär Dr Herrmann gab ein anſchauliches Bild
unſerer innen und außenpolitiſchen Lage und bekannte ſich
insbeſondere zur Politik des Parteiführers Dr Streſemann
Jn der Ausſprache nahmen zwei Kommuniſten das Wort
die ſich in erſter Linie gegen die vaterländiſchen Verbände
wandten Der Redner wies ſie unter lebhaftem Beifall in
die Schranken zurück und kennzeichnete in ſeinem Schlußwort
die Kampfmethode der kommuniſtiſchen Partei deren Organ
Republik ſich immer mehr als würdige Nachfolgerin des
Klaſſenkampfes herausbildet Der Abend war ein ſtarker

Erfolg für die bürgerkliche Sache
Dieskau Seltſames Wild Während der letzten

Kälteperiode wurden an der Grenze der weiten Feldmarken
Dieskou Lochau Bennewitz auf einem Saatfelde 14 Trappen
beobachtet die offenbar nach Nahrung fuchten Von der
Schar etwa 50 Schritt entfernt ſtand ein einzelnes Exemplar
das allem Anſchein nach Wachtpoſtendienſte verſah um die
Schar vor einer unvorhergeſehenen Ueberrumpelung zu
ſchützen Nach verhältnismäßig kurzer Raſt erhoben ſich die
Tiere wieder in die Lüfte und zogen nach Nordoſten weiter
Vor mehreren Jahren war dieſes Wild hier noch heimiſch
und niſtete hier

Raßnit Raubzeug Seit dem Kälteeintritt und dem
letzten Schneefall machen ſich im hieſigen Auengelände Marder
und ähnliches Raubzeug verſchiedentlich bemerkbar Der nahe
Wald insbeſondere hohle Eichen und Eichhörnchenhorſte bieten
den Tieren geeigneten Unterſchlupf Wegen der Koſtbarkeit
der Pelze iſt den Mardern ſtark nachgeſtellt worden ſo daß
es gegen früher verhältnismäßig ſelten gelingt Beute zu
machen Steinmarder werden jedoch bisweilen erlegt bzw
gefangen aber Baummarder kommen in den hieſigen Wal
dungen nur äußerſt ſelten vor Jltiſſe dagegen zeigen ſich
häufiger Der Fiſchotter welcher früher in der Elſter ziemlich
zahlreich vertreten war iſt infolge der Fiſcharmut des Fluffes
ganz verſchwunden

Burgliebenau Verkehrsſtörun g Einbruchs
diebſt ghl Infolge des kürzlich eingetretenen Tauwetters
wurden den Flüſſen erhebliche Waſſermengen zugeführt Es
wäre bei Fortdauer der Schneeſchmelze deshalb mit einem ge
fahrdrohenden Hochwaſſer zu rechnen geweſen wenn nicht
alsbald wieder Froſtwetter eingeſetzt hätte Dennoch haben
die ſchon gebrachten Waſſermengen die von hier nach Merſe
burg führenden Straßen in den Durchlaßmulden ſeit Freitag
voriger Woche überflutet und die Paſſage iſt für Perſowen
und Wagenverkehr geſperrt Die ſich bildenden Eismaſſen
dürften auch beim Fallen des Waſſers Verkehrshemmungen
herbeiführen Die Gelegenheit des Bockbierfeſtes bei Gaſt
wirt Angermann benutzten Diebe um unbemerkt in die Privat
und Vorratsräume des Grundſtückes zu gelangen Hier ent
wendeten ſie geräucherte Wurſtwaren eine Partie Zigarren
und nicht unbeträchtliche Beträge an Bargeld deſſen Auf
bewahrungsort ihnen auch nicht entgongen war Die Diebe

müſſen genaue Lokaltkenntniſſe beſeſſen haben

Möge dieſer Dentfche
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Ich bin erfreut Weil Sie erkennen
dass Ihnen die kurzentschlossene Anscheffung der

Dipleomat Klein sehreihmasehine
die im Verhältnis zu ihrer unvergleichlich niederen Preisstellung von
keinem zweiten Fabrikat an Brauchbarkeit Stabilität und Vollendung

überflügelt werden kann als
Selhsatveratändliehkeit einleouehtet

Warum hat sich nun der interessent sinngemäß für unser Spezial
fabrikat zu entscheiden Hören Sie die Vorzüge unserer Diplomat

Tadellose Sichtschrift Ruhiger Anschlag Schreibschnelligkeit
Reußerst gefällige Form Austauschbares Typensystem für alle Kultur
sprachen und Schriftarten Normalbreiter Wagen Kolonnensteller usw

Die bestausgerüstete biligste und dabef zweck
mähigste Kleinschreibmaschine

hoher Dauerhaftigkeit
Preis inkl eſchenem Verschlußkasten

nur Goldmark 50
Zahlung auch in zwei Raten gestattet

Versend erfolgt gegen Voreinsendung äes Betrages was am vorteil
haftesten auf unser Postscheckkonto 14672 Amt Stuttgart geschieht
vollständig spesenfrei d h Frecht und Verpackung zu unseren Lasten

Prospekte und Schriftproben stehen bereitwilligst zu Diensten

Blausiegel G m b Fi Stuttgart
Sperial Fabrikation von Klein Schreibmaschinen

Bismarekstrabe 48 Poernsprecher B213

Bedienen Sie sich nachstehenden Bestellscheines

Besteilsochoein
Ich erzuchen um Lieferung von
Wir

BDBiptomat ſtteinsohreibmaschine
zum angehotenen Preise von Goldmaerk 50

Der Betrag liegt bei ist auf Ihr Postscheckkonto 14672
Amt Stuttgart einberehlt

Name deutlich r r r e e n
Wohnort

Die Jnbetriebnahme des Walchenſcewerkes Am Sonnabend
nachmittag hat ſich ein für das bayeriſche Wirtſchaftsleben außer
ordentlich bedeutſames Exeignis durch die teilweiſe Jnbetrieb
nahme des Walchenſeewerkes und des Bayernwerkes vollzogen
Der bayeriſche Miniſterpräſident Dr von Knilling mehrere andere
bayeriſche Miniſter frwie Vertreter der Reichsregierung und der
württembergiſchen Regierung wohnten der Jnbetriebnahme hei
Jm Sommer dieſes Jahres wird auch die Großkraftanſage der
mittleren Jſar ihren Betrieb aufnehmen ſo daß dann die Ver
ſorgung des ganzen bayeriſchen Landes mit elektriſchem Licht und
Kraftſtrom durchgeführt ſein wird

Handgrangtenanſchlag Auf die Gräfin v Arnim geb
Prinzeſſin von Pleß wurde als ſie mit ihrem Gatten im
Auto auf dem Wege von Prenzlau nach dem Arnimſchen

r Gollmitz war ein Attentat verübt Jn einer
Entfernung von etwa 200 Metern vom Herrenhaus ſchleu
derten zwei Männer eine Handgrangate gegen das Autv
Die Gräfin ſank von Splittern in Bruſt und Leib getroffen
um während der Graf nur geringfügige Verletzungen davon
trug Jm Verdacht den verbrecheriſchen Anſchlag verübt
zu haben ſteht ein entlaſſener Hofbeamter der verſchwunden

Der Altonger Bürgermeiſter Dr Schnackenhurg geſtorben Am
Sonntagfrüh um 8 Uhr iſt im ſtädtiſchen Krankenhauſe Altonas
Oberbürgermeiſter Dr Bernhard Schnockenburg im 57 Lebens

jahr geſtorben 4Die Nacktkultur in der Schule r preußiſchen Land
tage iſt vor einigen Tagen ein Vorfall zur Sprache
worden der ſich in der 254 Gemeindeſchule in rlin
Moabit zugetragen hat wo der 25jährige Lehrer Adolf Koch
rhythmiſche Turnübungen unbekleideter Knaben und Mädchen
vornehmen ließ Dieſe Veranſtaltung die bereits zu einer
Anfrage der bürgerlichen Parteien im Berliner Stadtparla
ment und im preußiſchen Landtage geführt hat hat fetzt die
Schulaufſichtsbehörde veranlaßt den Lehrer vom Dienſte zu
ſuſpendieren und das Diſziplinarverfahren mit dem Ziele
der Dienſtentlaſſung gegen ihn einzuleiten Koch hat wie
inzwiſchen bekannt geworden iſt ſo Uebungen auch mit
Erwachſenen veranſtaltet Außerdem iſt bekannt geworden
daß junge Lehrer und Lehrerinnen unter ihnen auch
Koch in der Woche öfters zuſammenkamen und gemeinſam
im Adams und Evakoſtüm derartige Uebungen vornahmen
Auch gegen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an dieſen
Zuſammenkünften wird von der Behörde eingeſchritten werden

Die neue Mount Evereſt Expedition Brigadegeneral Bruce
tritt am Donnerstag ſeine Reiſe nach Jndien an wo er die

in der diesjährigen MountEvereſt Expedition zu Beginn des
hlings übernimmt Die Expedition ſtellt den dritten Verſuch

dar den höchſten Gipfel der Erde zu bezwingen
Die Schlagwetter Kataſtrophe auf der Lancaſhire Grube Nach

einer Hayvas Meldung iſt es gelungen aus der LancaſhireGrube
in der ſich vorgeſtern eine Schla wetierka trophe erei dreiTote zu e dern Die Grube ſegt Tu unter r und
man e daß ungefähr 40 Bergleute ums Le ge
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Der Dollar unverändert
An der heutigen Börſe war bei ſehr ruhigem Geſchäft die Ten

enz feſt Am Aktienmarkt vollzog ſich der Verkehr faſt durch
weg auf der Baſis der geſtrigen Kurſe Größere Veränderungen
waren kaum zu verzeichnen Privatpublikum wie Berufsſpekula
tion ſind durch die Ankündigung einer Börſenkopfſteuer erneut ver
ſtimmt Außerdem macht ſich die Ungewißheit über den Jnhalt der
z Steuernotverordnung weiterhin geltend Die heutigen Regie
rungsverordnungen zu den bevorſtehenden Verhandlungen der Sach
verſtändigenausſchüſſe in Berlin trugen ebenfalls dazu bei die
Zurückhaltung zu verſtärken Schließlich iſt zu berückſichtigen daßdie Börſe im Feichen des Ultimo ſteht der zwar bei der jetzigen

Geldflüſſigkeit zu überwinden iſt aber dennoch eine regere Ge
ſchäftstätigkeit nicht aufkommen läßt Geld war heute zu 1 pro
Mille täglich reichlich zu haben Man rechnet für den kommenden
Montag noch mit einer weiteren Ermäßigung der Privatzinsſätze
Das Geſchäft war ſelbſt in den Papieren nicht ſehr groß die in
den letzten Tagen im Vordergrund des Jntereſſes ſtanden Be
merkenswerte Umſätze fanden nur in Kriegsanleihe Petroleum
werten und Daimleraktien ſtatt Die Kursbewegung am Montan
markte war nicht einheitlich Feſt lagen Bochumer plus 4 Deutſch
lux plus 18 Gelſenkirchen plus 134 Harpener plus 34 Hoeſch
plus 1 Jlſe plus 1 Kattowitzer plus 1 Klöckner plus 2 Köln
Neueſſen plus 128 Phönix plus 158 Riebeck plus 1 Dagegen
waren abgeſchwächt Eſſener Steinkohlen minus 5 Mannesmann
minus 2 Rheiniſche Braunkohlen minus 325 Jn Kaliwerten er
gaben ſich Kursſteigerungen nur von etwa 1 Proz Chemiſche
Werte neigten eher zur Schwäche So verloren Anglo Guano
5 Proz Feſter waren Oberkoks plus 2 Proz Am Elektromarkte
ergaben ſich keine nennenswerten Veränderungen Die Aktien der
Waggon Maſchinen und Metallinduſtrie begegneten nach wie
vor erheblichem Jntereſſe Beſonders feſt Berlin Karlsruhe plus 6
Löwe plus 2 und Stetitiner Vulkan plus 328 Proz Textilwerte
größtenteils unverändert Nur Nordd Wolle plus 8 ſehr feſt
Petrolaktien bei regem Geſchäft unverändert Am Bankenmarkte
kam heute eher etwas Angebot heraus Berliner Handelsgeſell
ſchaft minus 2 Darmſtädter und National und die anderen Groß
banken unverändert Am Schiffahrtsmarkt zogen Hamburg Süd
plus 3 und Hanſa um 134 an Hochbahn litten unter Angebot
Berliner Hochbahn minus 18 Am Markte der ausländiſchen
Renten ereigneten ſich keine beſonderen Veränderungen Reichs
anlefhe ſtark angeboten vierproz minus 45 dreiproz minus 175

In Berlin loſtek heuke den 29 Janugr

Geld Brief1 Solla r 4 1539 500 000 000 4 210 500 000 000er geren 1566 075 000 000 1 573 925 000 000
an 195 510 000 000 196 490 000 0001 ſchweizeriſcher Frank 724 185 000 000 727 815 000 000

J belgiſcher Frank 173 565 000 000 174 434 000 000
J tſchechiſche Krone t20 946 000 000 121 554 000 000
I ſchwediſche Krone 1 1603 235 000 o000 1 108 765 000 000
1 norwegiſche Krone 558 690 009 000 561 400 000 000
re Den 671 27 3 674 5 000 0001 BbBſterreichiſche Kran e 9 351 000 59 649 909

I ungariſche Krone 144 138 000 144 862 000t Pfund Sterling 1I7 955 000 000 000 18 045 000 000 000
Lire Jtalien 184 288 000 000 185 212 000 000l BDeſeta Spanien d 528 675 000 000 531 325 000 000
Peſo Argentitſen J 356 600 000 000 1 363 400 000 000
37 Finnland n 900 000 105 263 000 090Lew Bulgarien 174 000 000 30 326 000 000
Noen WJapaud 1865 325 090 000 1874 675 000 000
ilreis Braſilien 458 850 000 000 461 150 000 000
Dinar Jugoſlawien r e 48 079 0090 000 48 321 000 000
Milteis Portugal h 133 665 000 000 134 335 000 000

Nolierte Bezugsrechte An der geſtrigen Berliner Börſe
wurden folgende Bezugsrechte amtlich notiert Schiffserſt 130 k 10 b 030 15 Wein glger Bittio 250 h Seite
ſteuer Jülich 20 10 bz

Finkommenſteuernoxauszählung im Einzelhandel Die Ver
handlungen der Hauptgemeinſchaft des deutſchen Einzelhandels
n dem Reichsminiſterium um die Vorauszahlungen auf die Ein
omm

n Z

herabzumindern ſind wie die
zum Abſchluſſe gelangt Die Sätze ſind wie folgt feſtgelegt worden
für den Geſamt Einzelhandel 1,9 Prozent für reine Lebensmittel
geſchäfte 0,7 Prozent und für Gemiſchtwarenhandlungen ländlich

Textil Woche erfährt nunmehr

9,9 Prozent Die Vorauszahlung für die Einkommenſteuer hat an
dem gleichen Termin wie für die Umſatſſteuer zu erfolgen Alles
erſtmalig am 1 Februar 1924

Der Umtauſch von kleinen Goldanleiheſtücken in Rentenmark
findet koſtenlos bei den Banken nur bis zum 31 Januar ſtatt
Nach dieſer Friſt werden Goldanleiheſtücke ganz allgemein wie
Wertpapiere behandelt ein Verkauf iſt dann alſo mit Speſen
verknüpft

Umſtellung von Aktienkapitalten auf Goldmark Die Akt Geſ
für Baugewerbe in Dresden ſchlägt einer außerordentlichen Gene
ralverſammlung die Umſtellung non 20 Millionen Mark Grund
kapital auf 20 900 Goldmark vor Ferner ſoll das Aktienkapital
auf 250 000 Goldmark durch Ausgabe von 219 000 Mark Nennwert
Stammaktien und 11 000 Mark Nennwert Vorzugsaktien erhöht
werden

Berliner Prodnktenbörſe

Berlin 29 Januar Jm Zuſammenhang mit dem heute ſtatt
findenden 5 Allgemeinen Saatenmarkt dem bei außerordentlich
ſtarkem Beſuch auch die Berliner Produktenhändler beiwohnen war
der Produktenverkehr ſehr ſtill Die Tendenz war ebenſo wie am
Saatenmarkt ſchwach da einzelne Beſtandsaufkaufaufträge vor
lagen Die Nachfrage war ſehr vorſichtig und die Preiſe ſtellen ſich
für Weizen und Roggen wieder niedriger Auch Gerſte lag luſt
los Einiges iſt in mittlerer Qualität gehandelt worden Jm
Hafergeſchäft hat ſich nichts geändert Mehl teilweiſe auch aus
Schleſien angeboten

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 147,00 150,00 Weizenkleie 30
on Roagenkleie 40 50lchtef Raps 1000 kg 299,09 285 00Roggen märk 127 00 129 00 Leinſaat 1000 kg 425,00
pomm 125 00 127,00 Erbſen Viktoria 30 ,00 32,00
ſchlef Kleine Speiſeerbſen 16 00 20 00weſt pr Futtererbſen 11 00 13 06necklenb S Peluſchken 12 09 14 00Braugerſte 154 00 162,00 Ackerbohnen 12 00 14 00

Blaue Lupinen
Sommergerſte
Hafer märk

140,00 150 00
100 00 105 00

16 00 18 00
13,00 14 00

pomm 90,00 98,00 Gelbe Lupinen 14 00 16 50
v ſchle f S Seradella 14,00 14,50Mais o Prov Ang prpt Ravskuchen 10 10 10 46La Plata c Lein kuchen 22 00loco Berlin Drockenſchnitzel 17 50 80frei Hamburg 166,00 Zuckerſchnitzel 16,50 18,00Weizenmehl 709 22,50 25,00 Torfmelaſſe

Roggenmehl 709 D 20,50 22 25 Kartoffelflocken 16 10 16 20
Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſitroh draht

gepr 45 70 Haferſtroh drabtqgepr 0,35 0 50 Gerſtenſtroh 0 35 0 50 Lang
ſtroh 35 0,45 Roggen u Weizenſtroh bindf gepr 35 45 Häckſel 05
bis 25 Wieſenheu 1 Sorte 0,95 1,35 desgl 2 Sorte 0,85 1 05 alles ver
50 kg ab Station

Leipzig 29 Januar Weizen 150 bis 156 Roggen 138 bis
144 Sommergerſte 175 bis 185 Wintergexrſte 169 bis 170 Hafer
S Mais 210 bis 220 Raps 240 bis 260 ruhig alles
z Brief

Vertheständige Anleihen
28 Januar 1924
In Billionen S ork

enſteuer auf ein für den Einzelhandel erträgliches Maß

69 Anh oggen 1 u 2 Ausg 59 Pr Contr Bad Rogg Plidbr 3959 Bad Ld Elektr Kohle 13 do do Sehuldversechr 5
Fertiner Roggenw 1923 8 5 Preuss Kaliwertanleihe 5
Preslauer Kohlenw A 12 75 5 Preuss Roggenwertanl 8

59 Elektro Mittelä Kohle S 59Roggenrentenbank 5
79 Evangel Anhalt Boggen 5 59 Sächs Braunkohble 6Grobkr Hannover Kohblen 13 do do 3 Ausg 559 Kur u Neumark Rogwen 75 do do 4 Aust 6z Landseh Zentral Roggen 4 59Büechs Landseh Roggen 4,5
59 Mockl Schwer Rogg A 8 50 Zehles Landsch Roggen 25
Oidendurger Roggenanweg Thür evang Roggen 4,25rab 4 1927 mit 150 kg 14 59 West Prov Kohle 19238 14 5

irtel deutſche Handels
und MWirkſmafts Neitung

Hallische Börse vom 29 Januar
NSotleraogeo n Billiohen Vrosenat

Akten
heute Vortav eute t ortaHall Bankvereln 266 2Br Zimmern 1796 7 dBEffext u Wechselb 030b6 C 30 b ato Vorz Akt 1 B 2 BGew u Handelsb 61 d 60 b r Glaugiger Zuekert 33 22

jnogel 455 09 45 d llalle ettst S 22 bör 18läuna euerversich 25B 6 b I Hall Maschtnen 18 15 5 06
Landoredit Bantr 0956 99853 J Hall Hädrenwersel 96Br 8
Aörbig Bankverein 75 5B 57 b ecaert Co 95 d 75 dHüudebr Auühblen 6 b 5d
Hall Vfünnerschaft 25 25 5 B fort Zabhr 9 b Gr 4dBr
Vrohli Braunkoble 59 59 b je eutzech N 29 23Bleb Montanwerke 88 h 63 n aiserb SchmiedebWersch Weißen 1016 101 dB Wilhelm ſothe 32 596 5 d
Bruokd Nietl Bad 3000 3500 o Khörbisd Zuevrert S 139

nanserhütte 75 25Ammeud Papferf 76B 6,5 b Gottfried innäner 10 75 b6 9b6
Cröllw Paplerfabr S 14 25 G Schrapl Kalkwerk 5 b 1,75
Cönn Malstfabrik 40 4066 Woegelfn Hübner 9 1 bBllenburg Kattuo 29 d 29 Zelta Maschtn P 50 G 48EisenwerkBrüunnerl 1,7d6 2dB I Zoekerrattlin Halle 341 6 33

Die Umſätze an der heutigen halliſchen Börſe waren weſentlich
größer beſonders in Jnduſtriegktien wo u a Gottfried
Lindner und Wegelin Hübner in großen Poſten ausdem Markt genommen wurden Banken lagen wenig verändert
bis auf Zörbiger Bankverein die 250 Milliarden Proz
gewannen und noch geſucht blieben Braunkohlenwerte lagen be
hauptet Am Markt der Jnduſtriewerte herrſchte zeitweiſe leb
haftes Geſchäft Geſucht waren Maſchinenwerte Halle Ma
ſchinen die hinter Berlin zurückgeblieben waren zogen um
2,5 Billionen Pros an ebenſo Wegelin K Hübner un800 Milliarden Proz Kyffhäuſerhütte konnten von ihrem
letzten Verluſt 750 Milliarden Proz einholen Größeres Jnter
eſſe zeigte ſich wieder für Lindner die nahe an den Leipziger
Kurs herankamen plus 124 Eine größere Kursſteigerung hatteHalle Hettſtedter Eiſenbahn aufzuweiſen die 4 Billi
onen Proz höher repartiert werden mußten Den Rekord ſtellten
Gebr Jentzſch auf die um 6 Billionen Proz ſtiegen und damit
Eilenburger Kattun gleichkamen Abgeſchwächt waren Hilde
brand Mühlen minus 500 und traten damit in Gegenſatz
zu der Berliner Notierung Jm ſelben Ausmagße waren Moritz
Jahr rückläufig bei dem niedrigeren Kurſe dieſes Pavieres
fällt dies jedoch mehr ins Gewicht

Auch der Freiverkehr zeigte ein lebhafteres Ausſehen be
ſonders Mansfeld wurden in größeren Beträgen aus dem Markt
genommen Man hörte folgende Kurſe Avi 11 bz Bank
yerein Artern 5 B Bernburger Saalmüh len
6 G Bühring Landsberg Caeſar retz 55bis 6 bz oncordiaga Maſchinen

Getreidek
Hanfimport 5h all 10 5 G Mans f
Mitteldeutſche Ve
Saale 2 G Veſte
verein 6 bz junge

r

5

Preisermäßigung des Rheiniſch Weſtfäliſchen Zementver
bandes Nachdem bereits am 1 Januar die Zementpreiſe am
Rhein und im beſetzten Gebiet ermäßigt worden waren ſind nun
mehr auch für das unbeſetzte Verkaufsgebiet des Rheiniſch Weſt
fäliſchen Zementverbandes die Zementpreiſe um durchſchnittlich
100 Mark pro Doppelwagen von 10 Tonnen herabgeſetzt worden
Die neuen Preiſe treten am 1 Februar in Kraft Die Erlöſe
welche die neuen Stationsfranko Preiſe abzüglich der Ausgaben
für Säcke Frachten Händlernutzen und Zoll übrig laſſen liegen
damit unter den Friedenser löſen für Zement

Ermäßigung der Salzpreiſe Das Deutſche Steinſalz Syndikat
G m b Berlin teilt mit daß die Steinfalzpreiſe für alle
Jnlandslieferungen mit Wirkung vom 25 Januar ab ermäßigt
worden ſind und zwar für Speiſeſalz Mahlung I von 16,40 Gold
mark auf 15 Goldmark pro Tonne für alle übrigen Salzſorten in
entſprechender Weiſe

Wanderer und Aga die be
währten Kleinkreftfahrzeuge für
berufliche Zweeke

Amtliche Berliner Börs enkurse vom 28 JanuarUm 3 Uhr nachm telephonisch übermittelt Ohne Gewöährbeute vör J vor ges vor T zAle t Kleind 33 25 A Aninibr r 2087 Consolid Bergw ldes t elex Vntor 13 12 CruschwitzZuex nes Plauen Spitzen e W vens 7
Elktr Hoobbabn 48 50 475 A G f Bauausf 75 Conti Kautseh 9 75 Giladbach Text 52 x r e 25 S Piauen Tül u G 50 50 Stettin h 39 TStaatsan leihen Elbst Blankb Eb 72 71 o Bürstenind 13 5 13 5 Cröllwitz Papier 14 5 14 5 Wolle is 17 75 Kupfer Hlrett Pöge Elektr 225 21 Pulkan 22Halle Hettstedt 20 18 do Pappenfab 05 Daimler Motoren 4 Glauziger Zucker 35 32 25 buger hatte 28 26 Folyphonwerkoe 6 5850 So Aotoren s 28
Zsohtpkau Finet 30 265 5 do Veorkehrsw 60 5 60 1 Delmenh Lin 20 17 75 Soebr Goedhardt 30 5 25 75 ILahmeyer Co 193 j9 Forta Union W Stock Co 91 25 cr r Alexanderwerk 325 3 Dessauer Gas 23 25 25 B Goldschmidt 25 75 21 75 Laurauütte 22 8 21 25 Presto 12 6 10 1 S iyolergouatranu Schiffahrts Akti Alteld Delligeen 1 Dtseeh Atl Telgr 23 9 22 GörlitzerWaggon 75 3 Leipz Gummi 21 9 Preußengrube Stollderge 2 22D Retoneant 7 anrts len e 14 25 13 5 Luxb Bergw 56 5 56 9 C P Goerz 5 7 Peipz Landkraft 6 5 2 Bathenow Dampt 8 8 e öerüre 75es T T T T v e h gothaor Vasgon 5 456 Leipz Piano Zim 14 50 13 50 Rathgeb Wass e en rn n n4r 550 85 le Parert el 2 4 6 25 Erädöl A G 625 58 5 Greppiner Werke 83 81 Leonhard Braunk 49 4950 Rauchw Walter 9 36 5 57J 1250 1246 and Boden 4738 473 m 2 T s 8 6,25 Fenstergl 5 3 Gruschw Textil 7 3 Leopoläsgrube 10 50 10 30 Ravensb Spino b ar49Dt Schutzg A 2300 2250 Ha S t 22 JAngl Ct Guan 48 55 38 Gußkugeol 5 66 Hackethal 75 3,37 R Ley NMaseoh 2 1 Rhein Braunk a 43 75 al d 4 10 9

Sperpram Ani 309 260 18 And Koblenw 24,50 24 50 Jute Spinn 54 56 HallezcheMaseh 19 18 Linde Elsmaseh 5 7 Ohamotte S S ab 43 41Pr Sohn ausi 2 J VSoras i w 51 r Kabel 23 12 Hammoersen uCo 12 1 10 Lindenbg Stahiw g2 73 Xetallwaren 9 g Thür Retwetd 1343 Pr Konsois 670 S50 a ä u t 3 27 anerwerkea4 G 44 75 42 50 Kaliwerke 53 25 48 1 Hannovr Mason i59 Uindetröm 0 25 501 22 ANovelst b 5 1 D z zäl
a 97 5 in R Annabg Steingut 28 28 Masohinon 11 62 11 5 Wa gon 23 22 5 Lingei Seduhſdr 1 3 Leiprig ug J 65 S er Elbsohltfah 25 8 Annener Guss 22 75 20 50 Fort u 1 4 Barb Gu Phönix 3 Iingner W 36 37 41 25 39 Salinen e 62le 29 Sehaehtban 94 87 Kardurg Kieen 12 11,75 Cinſs Hott en 32 75 32 75 s 76h Cuged No Nr 3350 30 50 Steinzeug 5 75 Harpon Beradau e1 25 i i3 Hamd Str Bank Aktien s 81 Lippisohe Werko 5 6 35 5457 b St A 19A Bad Anilin 27 75 26 56 Wollwaren 3 83 Har mann M as0h 6 6 II Loewe Co 56 56 50 30 29 Truebendg Zaek C 23ans st A 18 u T 7777 BaroperWalzwk 35 50 33 50 Kisenbandel 10 25 8 Heokmann A G 82 80 C Lorens Co 37 75 10 8 25 r ar9 350 340 Baenk elek Werte 11 Fioda 37 330 Saohs Staster 600 540 B t Thüringer Basalt 2025 19 125 F Dippe Masob 2 2 Heäwigshütto, 43 39 JLackau u Steffen 9 50 14 13 u d448uchs Prv 7 W e 53 BautsnerTuehtb 7 50 Dommitzeeh Toy 21 24 Beine u Co 29 22 TLüned Wachsdi s 44 50 75 25 Ver DtschPetrol 7m Fran 99 s Bayr Spiegel 16 75 15 à Donners marckh, 134 120 Held Francke 1,6 5 Luther Maschin 6 1 89 Glaoustofftadr 5

e e lter m la e al 4370 64 v o 4 9 t 5 v Ber r 7 8Deutsche Pfandbriefe er Bergmann Eiettr 22 18 3 40 Cpromo Z Hüiport ten 5 len 6 22 27 12 c 2
m u Privatd 50 9 Berl Anb Mfabr 1110,25 Düurkopp Werke 26 24 9 Rirseh Kupfer 47 45 5 Nanneem Mulag 15 16 50 i P Lacus 5 2No Co D i arme o Naibe 21 199 Burger Rigan 32 62 Dyekor r 2 Höehster Farben 2221 5 anvesmann roh 4442 87 Roeitser Brannk 31 36,50 do 29 3 SS do BDeseauer Tonab, 51 3 Lempfmihi 7 19 jPynamit Vobel 972 Hoaeeh Stahl 28 55 Dlengfeid Bergb 14 50 12 6 o h 273 22o e Ah 24 30 r Saben Hutt 30 28 Egestort Sal 16 5 Hobenlobewerke 576 37 1 Hariecons Braun s 42 et 3488 Ptandbr gite Deutsche Banx 19 4 18 50 Karlsrub Ind 123 6 120 25 RÜenburgKattunn A Korch Co 20 20 I NMarienn d Kotre 10 9 25 2 Ver Thür Keotall J48äohs nege h g4 25 z2 r Measeohbinenb 19 50 17 75 Eintraohtsraunk 84 64 Hotoelbetriebs goge 54 59 5 Navrx CGement 23 75 21 25 2 37 TNieghob alte Pieronto Gesen 2259 2075 r 23 Bee 2025 ar Raseb zu Krand 50 2 22 55 28t Ball Bantrerei 2 17 Porzollus MAe 1325 12 5 Eisenmatthes 38 4 Huamboid Münle J5 35 Kappe 25 s a5 Fort Tun s i58Taipz Kredltenei 25 3 34 I Bet u Monierb 1 8 Elgenw Meyer 1 1 T Co 9 4 Nauls Kabao 5 8 I is 17 25j Mnteis Kreaud 39 6 Sioletela Ved 4875 46 Eiberteld Farben 29 2 278 Hataebenrt 13 10 6 ſüoob Wer ind 105 1325 ſ9 e t zAusländische Renten Herterr Kreau üs Bing Werko 125 o Kuptor Hatsebenteuth 20 40 Noech Jorau 40,650 39 s J Jogeli BazPr Bodenkredti 8,50 Bismarckhütte 65 Eloktr Lief Ges n 21 25 IIee Bergbau 36 25 33 87 NMechan Zittau n ſ 4 11 4 11 75 75 Wegelln à Aba i
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Unnotierte Werte
Unverbindüche Schlußkurse vom 28 Januar 1924

28 1 25 1 28 I 25 1Apoilo Werke Vor er 10500 95003 Voigtl Sohn 2E 4 3 436 h h 4 4000 4250
hene 5000 ca 4090r e Tod 26 kallwerte
raunk u ch Ind S SDarer Porreiian vo v el s0ooo SBlito Wagen 850 825 vorzug 72000 63000örade Auto 1100 1350 1 rung tg s Hotoren 4259 2750 6 Hallesche Kali 32000 25Frank Hannoyerseobe Kali 32000 25090za r 18500 Aer Kali 32000 25000arg e n Uwmend Eilsled 2750 2500

Nationai Fiim 1400 1100Niendaorger Uisen 25 Auslöpdische l
Oeuynhaus Masoh TOel Füm 700 650 Kolonialwerte
Paukseh 4 u T 7 e n 1300oraug I KolonislantSuodeipeher Tull 65000 78000 so Salpoter 15000 14000

eder 3500 PomonaJ ichel 8259 8750 Phosohor 18000 160008uds Phosphor uStock u Kopp 1400 1200 Digwmonäd 16 158e W lnStrelauer Glas 20000 18000 Blllionent a PekroleumuerteTextil Meyer 800 750 j A G 1 Petr Ind 12000 10250
Thüringer Uhren 3100 3000 Dt Erdsl jg g7o0UVfs Flim 11000 9500 j Dt FPetr j 26750 2Vera Fülm e 250 ca 260 1 Ipo es so s80000

Termine für Meſſen

Kölner Meſſe
Mai d J abgehalten werden
deutſche Oſtmeſſe findet vom 17 bis 20

Notierungen in Millierden

Oſtmeſſe vom 10 bis 13 Auguſt ſtatt

die Fleiſchpreiſe in Halle

chyvreisNotierunBericht der Fle
arm ſtädsiſchen chlacht u V

Die

Nordiſche Meſſe in Kiel Frühjahrs
meſſe vom 23 bis 26 März Herbſtmeſſe vom 21 bis 24 Sept

Aller Vorausſicht nach wird die Kölner Meſſe im
Deutſche Oſtmeſſe

Februar die neunte deutſche
achte

as kommiſſion
iehhbofe zu Kalle

Bezahlt wurden am Montag dem 28 Januar 1924
Rotierungen in Gold mark

vom 28 Jan Auftrieb 463 Rinber
176 Kühe 198 Kälber 451 Schafe 1595

Fleiſchern ſelbſt zugeführt 23 Rinder
für 50kg Lebendgewicht in Goldmark

Leipziger Schlachtviehmarkt
137 Ochſen 106 Bullen 44 Kalben
Schweine zuſ 2717 Tiere Außerdem von
25 Kälber 55 Schafe 44 Schweine Preiſe

heute vorher a415 gl heute vorher
en 1 Kl 3842 Kälber 1 Kl S 2t r 30 38 38 45 2 Kl 52755 58 62

3 Kl 22 30 3038 3 K 42 52 474 Kl 15 22 4 Kl 30 42 40 47Bullen l Kl 32 35 38 42 Schafe 1 Kl 45 482 Kl 23 32 35 38 2 Kl 35 45 389 453 Kl 20 28 30 35 3 Kl 20 35 20 38Kühe 1 Kl Kalb 38 42 Schweine 1 Kl 58 60 67 70
2 38 4245 48 2 60 62 70 733 Kl 30 38 38 45 3 Kl 53 56 62 674 Kl 20 30 25 38 4 Kl 485 53 55 625 A 12 20 15 25 5 Kl 48 53 5562Geſchäſtsgang ſehr langſam Ueberſtand 129 Rinder davon 33 Ochſen

23 Bullen 13 Kalben 40 Kühe 66 Schafe 320 Schweine Die Stallpreiſe
müſſen je nach Qualität für Rinder 20 Proz für Kälber und Schafe 18 Proz
und für Schweine 16 Proz unter der Notiz vom vorigen Warhkt liegen Die
notierten Preiſe gelten auch für ſächſiſche Tiere

Turnen Sport und Hpiel
Halleſcher Ausſchuß für Leibesübungen

Die diesjährige ordentliche Hauptverſammlung findet am
30 Januar abends 8 Uhr im Mars la Tour Saal ſtatt Zahl
reiches Erſcheinen aus allen Vereinen erwünſcht Die Vereine
werden gebeten der Geſchäftsſtelle bis zum 30 d Mts zu melden
wieviel Sportabzeichen 1923 erworben worden ſind und wieviel
die Vereine jetzt beſitzen Die in der Vorſtands und Ausſchuß
ſitzung des H A f L am 25 Januar vertretenen Mitglieder der
Halleſchen Turnerſchaft und der Halleſchen Sportverbände und Ver
eine erklären einſtimmig daß ſie trotz der gegenwärtigen Aus
einanderſetzungen zwiſchen Turnen und Sport ein Weiterbeſtehen
des H A f L im Jntereſſe aller Mitglieder wünſchen

Halliſche Turnerſchwimmer in Beriin

Bühnenkurnen im Thaliaſaal

Anmut Kraft Geſchicklichkeit dieſe vier Kenn
worte des Programms waren das glückliche Zeichen unter welchem

Freude

das Bühnenturnen des Halleſchen Turn und Sportvereins am
Sonnabendabend vor ſich ging Jn bunter Folge zogen da
nicht weniger als 16 Nummern enthielt das Programm aus
den vielgeſtaltigen und abwechſlungsreichen Gebieten des deutſchen
Turnens an den Saal und Emporen vollſtändig füllenden Zu
ſchauern vorüber Alle Abteilungen des Vereins die Großen und
die Kleinen Turner und Turnerinnen wetteiferten in ihren
Darbietungen und machten es ſchwer dieſer oder jener Vorführung
die Palme des größeren Erfolges zuzuerkennen Die Knaben
mit den hier noch wenig bekannten Freiübungen an Küchen
bänken und den auf Maſſenwirkung berechneten Pyramiden die
Mädchen mit unter Muſik und Geſangbegleitung geſchrittenen
Reigen und dem zwar öfter gezeigten aber ihren Wert als
muskelſtärkende gelenkigkeitsbildende Uebung ſtets bewahrenden
Keulenſchwingen bewieſen daß auch in den Kinderabteilungen des
Halliſchen Turn und Sportvereins bereits vielverſprechende turne
riſche Arbeit geleiſtet wird Dieſer Eindruck konnte bei den
Leiſtungen der Jugendturner die das Lebensalter von 14 bis
17 Jahren umfaſſen ſich nur verſtärken Die Jugendturnerinnen
führten einen rythmiſchen Hopſergang genannten Reigen vor
während die Jugendturner beim Turnen am bruſthohen Reck ſchon
recht beachtenswerte Sicherheit offenbarten Die von ihnen in
Gemeinſchaft mit älteren Turnern dargebotenen Freiübungen
verrieten ſtellenweiſe akrobatiſche Gewandtheit

Auf der Höhe turneriſchen Könnens ſtanden die Leiſtungen der
Mitglieder Turner und Turnerinnen Letztere traten mit einer
Gruppe ſehr anſprechender Freiübungen an und bekundeten in den
taktmäßig ausgeführten Gemeinübungen an 2 Pferden daß auch
das Geräteturnen in Damenabteilungen erfolgreich gepflegt
werden kann Den wirkſamen Schluß bildete die Riege der Beſten
des Vereins die ſchon vorher am Barren Proben ihres Könnens
gezeigt hatte mit ſchwierigen frei gewählten Uebungen am
hohen Reck Eine beſondere Nota brachten die Mitglieder der
Spiel bzw Schwimmabteilungen geſtellten Szenen aus den inner
halb der Turnerſchaft getriebenen Spielen Schlag HandSchleuder und Fauſtball und die theoretiſch und pratuſe gebotene

Darſtellung der Schwimmarten wobei insbeſondere das Rettungs
ſchwimmen die verdiente Berückſichtigung fand Alles in allem
eine wohlgelungene Veranſtaltung die der Leitung des Oberturn
warts Mitſching und ſeiner Mitarbeiter dem Eifer und der
Hingabe der Mitwirkenden alle Ehre machte und ihren Zweck zur
Beteiligung an ver wichtigen Sache der Leibesübungen in weiteren
Kreiſen anzuregen ſicherlich erreicht hat

Hocken Abteilung im VfL Halle 96 Mittwoch J Vrre
e Herren

m h a für 50 kg Fleiſchgewicht J für 50 kg aus Anläßlich des Schwimmfeſtes des Kreiſes IIIb der D T
I dem Auslande findet am Sonntag 3 Februar in Berlin ein Städtewett

I I III eingeführtes kampf Berlin Halle Magdeburg Stettin ſtattBattung höchſter niedrig häufig Gefrier Friſches Jede Stadt ſtellt eine Mannſchaft von 10 Schwimmern und zwar
Preis Preis Preis fleiſch Fleiſch je 2 Bruſt 2 Seitez 2 Rücken und 2 Handüberhand Schwimmer
4 Ah ſowie 2 Springer Der Wettkampf beſteht aus 4 Lagenſchwimmenüber je 100 Meter Streckentauchen Springen einer Lagenſtaffel

Ochſen h 63 33 58 43 48 über 4mal 100 Meter und aus einer Staffel von 10mal 50 MeterBullen be 50 60 Die Halliſche Turnerſchaft ſendet ihre beſten Kräfte nachKühe 65 38 60 Berlin die den Schwimmabteilungen des Hall Tuxn und SportJungrinder 60 55 60 vereins und des Kaufm T V entnommen ſind Da der StädteMaſtkälber S wettkampf erſtmalig ausgetragen wird iſt eine SiegervorausſageSaugkälber g 80 5 75 unmöglich Aber anerkennend iſt es für unſre Hallenſer Turner
Lämmer u Maſthammel 70 70 70 ſchwimmer daß ſich die Reichshauptſtadt um ihre MitwirkungSchafe 68 50 60 am Kampfe bemühte Für das am 16 und 17 Februar im HalliSchweine 80 ro 80 80 hen Stadtbade ſtattfindende 2 Jahnſchwimmen bietet das BerVorſchauliner Zuſammentreffen die
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beſte

in großen 0
hbesonders vorteilhaft
kleine Maggi Fläschehen selbst nach und hat

außsr Geldersparnis noch die

Garantie der Echtheit
Achtung auf unversehrten Plombenverschluß m

m riginalflaschen Nr 6
Man füllt daraus das

abends 8 Uhr im Klubhaus Mannſchaftsſitzung
haben unbedingt zu erſcheinen

2

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr iur et phil
Erich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

unverlangter Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Es kommen nur gut eingef und branchek
Herren in Frage
V 1312
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Angebote

an die Expedition dieſes Blattes

tüchtigen

erbeten unter

Angebote ſind unter

Für größere
Sagtzuchtwirtſchaft

wird flotter Stenograph u Maſchinen
ſchretber der auch im Lohn u Steuer
weſen erfahren ſein muß geſucht An
tritt zum I April eventuell auch früher

ſchäftsſtelle dieſer Zeitung einzureichen
L 906 an die Ge

Suche zum 1 April
d J für 900 Morgen
große Wirtſchaſt erfahr

Schmiedemeiſter

vom Lande d beſond
Kenntniſſe als Motor
vfagführer Hanja
Lloyd nachweiſen muß
auch kleinere Repara
turen an landwirtſchaft
ltchen Maſchinen er
ledigen kann Schmiede
einrichtung vorhanden
Gutes Gehalt eventuell
Umzug nach Verein
barung
erſt auf Wunſch Me
dungen mit Angabe der
früheren Stellungen an
Staatsdom Salder

Braunſchweig

Vorſtellung hen

Arbeitsfreudigen und
zuverläſſigen jungen

Kaufmann
für alle vork Büro
arbeiten ſofort geſucht
Zeugnisabſchr u Ge
haltsanſpr unt Poſt
fach 21 Schlotheim
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ſee
Rieſenverdienſt

Wer will Warenver
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an
Wilh Emil Bäuerle
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Deutſchn Handlungsgehilfen Verband
Ganu Mitteldeutſchland

Stellenvermittlung Halle S, Rathausſtr 13
Bewerber geſucht Bil Buchhalt Metall

induſtrie Schmalkalden Landshut Terx
til Gera Außenbeamter Automobil
Magdeburg Einkäufer Jnduſtrie Gera
Reiſende Drogen Rürnberg Groß
handel Torgau Buchhalter Spedition
Wageburg Tabak Oſchersleben I Ver
käufer Kolonialwaren Deſſau Halle

18 J alt ſucht Stelle als
Kochlernende

auf Gut od Hotel zum
1 März Angeb erb
Elly Schmerbauch
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Bad Sulza
Geb jung Mädchen

18 ſucht Stellung als

Reitmann Eisleben
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Mädchen
finden einen gut Beruf
bei hohem Verdienſt
Vorſtellung nachmittag

7 Uhr Nicht unter
21 J Frau Goebel
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Anfwartung geſucht

Leipzigerſtr 28 Laden
Zum 1 od 15 Febr
ſuche ich ein ält ſol
Hausmädchen

oder eine einf Stütze
Frau Dr Völker

Mühlhauſen Thür
Lindenbühl 18

Für 7 Won alten
geſunden Jungen ſuche
zum 1 2 gut ausgeb
ewiſſenhafte

Pflegerin
aus beſſerer Familie
Bewerb wollen um gel
Bild und Gehaltsford
bei voll freier Statton
an Frau E Liebold
Bad Fried richroda

ſenden

Aelteres einf ſaub

Fräulein
zur Pflege alter Dame
auf dem Lande geſucht
Sänuliche Hausarbeiten
müſſen mit beſorgt werd
Levensl Gehaltsf erb
Frau Amtmann Peltz

a S Rittergut Tilleda Krsangetan

Bewerbungen mit Lebenslauj
abſchriften ſind zu richten an obige Adreſſe

Haushälterin ſucht
verwitweter Oberſteuer
inſpektor in Erfurt
Angebote an Kling

Lindenſtraße 5 II

Hellen benthe

Verh Mann
33 Jahre nat ſucht
ſofort oder bis 4 Stell
als Hofmeiſter Portier
od ähnlich Vertrauens
poſten Jn mein jetzigen
Stellung 8 Jahre An
gebote unter M G 1311
a d Exped dieſ Blatt

Suche für mein Neff

jg Förfter
gut Schütze Ranbzeug
vertilg vertr mit Auf
ſorſtung u Holzeinſchlag
ſof Stellung in großem
Forſtbetrieb wo Ver
heirat möglich Gute
Zeu gniſſe Bergwerks
dir K Hepke Dorn

dorf Rhön
Suche für meine 16

jährige Tochter

Stellung
bei Familien an ſchluß
Orſchel Hohenthurm

Fleiſcherfrau
empfiehlt ſich zum Ver
kguf Off unter C
670 an die Geſchäfts
ſtelle dieſer Zeunng

Suche f mein Tocht

21 Stelle als Stütze
auf einem Gut b Fam

Anſchluß ker war

u Zeugnis

Junge Dame
21 Jahre alt perfekte
Stenotypiſtin und Ma
ſchinenſchreiberin 200
Silben vertr mit allen
Kontorarbeiten Regi
ſtratur uſw Bedienung
einer Telefonzentrale
immer in gehob Stell
tätig geweſ ſucht ſolche
ab ſofort oder ſpäter in
größerem Unternehmen

Offerten u M 2426 an
d Exped dieſ Blattes

Sauberes
ehrl Mädchen
23 Jahre alt mit Koch
kenviniſſen ſucht zum
15 Februar Stellun
als Stütze bei beſſ
Herrſchaft oder einzelnen
Leuten Off unter E
100 an die Geſchäfts
ſtelle dieſer Zeitung

Geb junges Mädchen
21Jahre Lyzeumsreife
ſucht für ſofort Haus
tochterſtelle bei kinder
loſem Ehepaar auf Land
oder Kleinſtadt Offert
unter M 2485 an die
Geſchäftsſtelle d Zta

Suche zum 1 März
oder ſp Anſtellung als
Guts oder Privat
ſekretärin bei vollem
Fam Anſchluß Gym
naſtalbildung höhere
Handelsſchule 2 Jahre
naufm Praxis
Berta Bodenſtein

Dortmund
Schwanenwall 38

Beamter
ſucht wenig möbliertes
oder leeres Zimmer zu
mieten Offerten unter
M 2444 an die Exp
dieſer Zeiiung

Möhl Zimmer
ſucht älterer Herr Nähe
Thomaſiusſtraße An
gebote unter O 671
an die Exp d Zig

Gebr offener Milch
wagen für Landw u
Wolk paſſend 2 gebr
Nollwagen 15 und
20 Ztr Tragkr b z vk

Hündorf
Glauchaer Str 70
Fernſprecher 3713
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1 große Bade
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Paneelbrett 4 Mk
z v Off unt O 676 an
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Vertiko Trumeaux
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Schreibtische
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richtungen verkauft
Friedr Pejleke

die Geſchäſtsſtelle d Zici

ich willens meine ſehr
gut erhalt Kugellager

J wStiftenDreſchmoſch

mit faſt neuem Göpel
preiswert zu verkaufen

Otto Schellenberg
Landwirt VNoitzſch

Langeſtraße 47

Heiratsgeſuch

Witwer 28 Gaſt
wirtsſohn mit ſpät Ver
mögen ohne Kinder
ſucht auf dieſem nicht
ungewöhnl Wege die
Bekanntſch einer jg
geſchäftstüchtig Dame
Mitte 20 er am liebſten
muſik zwecks ſpäterer
Heirat Junge Witwe
ohne Kinder nicht aus
geſchloſſen Einheirat
in Geſchäft angenehm
Offert mögl mit Bild
welches ſofort zurückgeſ
wird unter H 7047
an die Geſchäftsſt dieſes

Blattes Diskretion
Ehrenſache
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Rat enrückz
Weſt Lütz ow

Berlin W 127 Winter
feldſtr 8 Gegr 1900

Dr Harangs Höh Lohranstalt
Robert Franz Str
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Abendkurse

Fam Villengrundſt
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geſucht Offerten unter
B 5725 an die Geſch
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kerschledenes

Koſtütme
Mäntel Konfirmanden
Kleider fertigt bill an
F Wolf Schneider
meiſterin Torſtraße 17
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Goldene Medaillen
1921 und 1922
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Fernruf 1115

Geiststr 25

Mittwoch früh eintreffent

Blutirisehe grüne

Heringe
Bbücklinge bihiger

Alfred Roeder
Große Ulrichstraße 31

P
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auf Wunsch Teilzahlung

Kar Möller Schmeer
strasse I
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Aus Halle
Geboren

Artur Tierbach und Frau 1 S

Todesfälle
Emmyw Stollberg 13 J Clara Oeſer

Beerdigung 30 Jan 2 Uhr Kapelle Süd
friedhof Otto Deparade 49 J

weaa
Von auswärts
Aus Eisleben

Verlobte
Charlotte Wilde mit Ernſt Wille

Aus Leipzig
Geboren

Wilhelm Flach und Frau Käthe geb
Canzler 1 T Kurt Schwabe u Frau Gertrud
geb Waguer 1 S

Verlobte
Gertraud Herold mit Oscar Kühne Lisbeth

Hey mit Karl m Hanne Saling mit Dr
med vet Wolfgang Denk Käte Barth mit
Oswald Voigt Eliſe Pfordte mit Walter Ernſt
Käte Wernicke mit Max Küttner

Vermählte
Artur Otto mit Hildegard Groß Warthel

KirmſeSchinder mit John Woller

TodesfälleErnſt Albrecht Ferdinand Anton Seidel
Franz Hugo Schiedt Martha Höfer 27 J
Verta Bode 74 J Hermann Dietz 73 J
Heinrich Steinmann 68 J Roſine Zſchille
8 J Guſtav Pittag 66 J Berta Käſiner

Walter Sachſe 33 J Elſa Ott Karl Ludwig
Oelſchlägel 57 s Fritz Zſchach 22 J Käte
Brandt 34 J Elſa Wittig Konrad Rügamer

53 J Albert Kramer 30 J Ferdinand Herr
mann einrich Steinmaun 68 J Julius
Richard ler 49 J Franz Gebauer 52 J

Aus Weimar
Verlobte

Martha Vogel mit Herbert Spieß
Vermählte

Oskar Hellwig mit Margarete Schütz

Aus Zeit
Verlobte

Hede Pöhler mit Willy Herfort

Vermählte
Karl Gaſſe mit Martha Jäckel

Todesfälle
Sticr Hedwig Frevberg al J
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